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In the Bleak Mid-Winter

Music: Gustav Holst (1874–1934)
The English Hymnal No. 25

(Mitten im rauen Winter)
English lyrics: Christina Georgina Rossetti (1830–1894)
German translation: Christopher Inman, © Helbling

 
 

1. Mitten im rauen Winter                                                                                       raunte der eisige 
2. Gott, der Himmel kann ihn nicht halten,                                                                  noch kann die Erde ihn 
3. den die Cherubim                                                                                                   Tag und Nacht 
4. Mag sein, dass Engel und Erzengel                                                                         sich dort 
5. Was kann ich ihm geben,                                                                                      so arm, wie ich 

1. Stein;                          Schnee war gefallen, Schnee auf  Schnee,                                    Schnee auf  Schnee,

1. Wind,                                  eisenhart die Erde,                                                                                          das Wasser fest wie

2. kommt.                       Mitten im rauen Winter                                                 genügte ein Platz im Stall                                           dem

2. tragen;                                   Himmel und Erde werden entfliehen,                                                              wenn er als Herrscher

3. Heu;              es genügte ihm, vor dem die Engel                                                                 sich niederwerfen,                                            des

3. anbeten,                     genügte die Milch einer Brust                                                                        und eine Krippe mit

4. erschienen.   Aber nur seine Mutter                                                                                     in jungfräulicher Glückseligkeit

4. versammelten,                      dass Scharen von Cherubim und Seraphim                                                    in der Luft 

5. bringen;                        wäre ich Weiser,                                                                             würde ich meinen Teil leisten;                       doch

5. bin?                                     Wäre ich ein Schafhirte,                                                                                    würde ich ein Lamm
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1. mitten im rauen Winter                                                                 vor langer, langer Zeit.                                 2. Unser
2. allmächtigen Gott dem Herrn,                                                       Jesus Christus.                                             3. Ihm,
3. Ochsen, des Esels und des Kamels                                                  Anbetung.     
4. betete den Geliebten an                                                                    mit einem Kuss.
5. was ich geben kann, das gebe ich ihm,                                           ich gebe mein Herz.


